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1 Einführung



Nach Jahrzehnten neoklassisch geprägten Diskurses, in denen versucht wurde die Ökonomie primär durch technisch-mathematische Modelle zu erfassen, kehrt man seit einigen Jahren wieder vermehrt zu den Ursprüngen der Disziplin, im Sinne einer Kombination von Sozial- und Wirtschaftswissenschaften zurück. Der Gedanke dass die Ökonomie nicht als von sozialen Prozessen abgekapselt betrachtet werden kann, gewinnt also wieder mehr an Bedeutung. Die starke Verbindung zwischen Wirtschaft und Gesellschaft soll in dieser Arbeit anhand des Einflusses von sozialen Faktoren auf die unternehmerischen Innovationsprozesse dargelegt werden. Dabei soll sowohl die historische Entwicklung der Innova-tionstheorie beleuchtet werden, als auch das Konzept des Sozialkapitals, welches die direkte Verbindung zwischen unternehmerischem Erfolg und sozialen Netzwerken darstellt.



2 Innovation



2.1 Begriffsabgrenzung



Es existieren zahlreiche Definitionen für den Begriff Innovation, wobei zwei wesentliche Aspekte allen Vorschlägen gemein ist. Der erste jener des Gebots der Neuheit. Bei einer Innovation muss es sich stets um etwas Neues handeln. Dabei ist zweitrangig, ob sich diese Neuerung auf ein neues Produkt bzw. eine entscheidende Produktverbesserung oder ob sie sich auf einen neuen Prozess bzw. eine entscheidende Prozessverbesserung bezieht. Allgemeiner gesprochen kann Innovation, Schumpeter (1926) folgend, auch als neue Kombination von Produktionsfaktoren betrachtet werden.
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